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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 15.12.2005  - öffentlich - 
 

 
 

 
Bildung von Haushaltsresten zum 31. Dezember 2005 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Folgende nicht verbrauchte Ausgabeansätze im Vermögenshaushalt des Haushaltsjahres 
2005 werden als Haushaltsausgabereste in das Jahr 2006 übertragen: 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung der Maßnahme EUR 
 
2.2113.940000.0 

 
Südstadt-Grundschule 

 
66.000 

2.5800.940000.9 Neugestaltung der Bahnhofsanlage 128.000 
2.6150.942000.7 Musikschule, Kulturzentrum 199.000 
2.6150.943000.2 Wegflächen Kulturzentrum 6.000 
2.6150.987000.2 Sanierung Quartier II, Sanierungszuschuss an Private 100.000 
2.6151.987000.0 Sanierung Kernstadt, Sanierungszuschuss an Private 159.000 
2.6300.952000.8 
2.6300.956000.0 

Umbau Bismarckplatz 
Fuß- und Radweg südlich des Bahnhofes 

46.000 
400.000 

2.6300.958000.0 Ausbau des Radwegnetzes 10.000 
2.6300.961000.7 
2.6300.962000.2 

Umbau Zeyherstraße vor Finanzamt ZIA 
Kreisel Südtangente Scheffelstraße 

10.000 
50.000 

2.6305.951000.3 Umsetzung Architektenwettbewerb 50.000 
2.6305.952000.9 Neugestaltung Carl-Theodor-Straße 165.000 
2.6700.940000.8 Ausbau der Straßenbeleuchtung 75.000 
   
Summe der Haushaltsausgabenreste 1.464.000 
 
 
 
Erläuterungen: 
 
Nicht verbrauchte Ausgabeansätze im Vermögenshaushalt können als 
Haushaltsausgabereste in das nächste Haushaltsjahr übertragen und dort ohne nochmalige 
Veranschlagung für ihren Zweck verwendet werden. 
 
Die Entscheidungen darüber, bei welchen Haushaltsstellen Haushaltsausgabereste gebildet 
werden, trifft der Gemeinderat. 
 



 
 
Die genannten Haushaltsreste (Stand 29. November 2005) sind vorläufige Zahlen, die sich 
durch die Erstellung der Jahresrechnung 2005 noch etwas verringern werden. 
 
Auf die geplanten Darlehensaufnahmen in Höhe von 1,8 Mio. EUR soll verzichtet werden. 
Stattdessen werden der Allgemeinen Rücklage Finanzmittel im zulässigen und erforderlichen 
Rahmen entnommen. 
 
Ob dadurch ein Ausgleich des Vermögenshaushaltes 2005 ganz ohne einen 
Haushaltseinnahmerest für Kreditaufnahmen möglich ist, zeigt erst die Jahresrechnung 
2005. 
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